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Vorsicht Verstopfungsgefahr: 
Reinigungs- und Feuchttücher gehören nicht ins WC 
 
Fürs Baby, den Körper oder die Reinigung von Küche und Bad: Für jede Situation gibt es Ein-
weg Feucht- und Reinigungstücher. Diese sind praktisch und ersetzen in vielen Haushalten 
Waschlappen und Putztücher aus waschbaren Textilien.  
Zum Problem werden die Einweg Feucht- und Reinigungstücher, wenn sie nach der Benutzung 
in die Toilette geworfen und weg gespült werden. Die Fasern dieser Tücher sind zäh und wider-
standsfähig, damit sie Ihre Funktion des Nicht-Reissens erfüllen. Dadurch lösen Sie sich im 
Abwasser aber auch nicht auf und können Störungen verursachen. 
 
Gelangen diese zähen Fasern in eine Pumpstation, führen sie dort zu Verstopfungen und das 
Abwasser kann nicht mehr zur ARA befördert werden. In der Folge muss das Pumpwerk in 
aufwändiger Arbeit abgesaugt, entleert und die verstopfte Pumpe vom Abfall befreit werden. 
 

   
 
 

Helfen Sie mit, die Kanalisation und Ihre Sonderbauwerke zu entlasten und 
werfen Sie folgende Gegenstände in den Abfallsack:   
 

- Hygieneartikel (z.B. Binden, Tampons, Windeln, Wattestäbchen etc.)  
- Kondome 
- Einweg Feucht- und Reinigungstücher  
- Essensresten und Abfälle jeglicher Art  

 
 
Besonders reissfeste Reinigungstücher sind auf der Verpackung mit  
entsprechenden Symbolen gekennzeichnet:  
 
Beispiele einiger Produkte, die im Abfallsack entsorgt werden müssen. 
 

   

   
  

 
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung. 
 
Das ARA-Team 


